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TERMINHINWEIS 

Warnstreiks starten in der Nacht von Sonntag auf Montag um 0.00 Uhr 
 

Die Arbeitgeber in der Metall- und Elektroindustrie haben kein verhandlungsfähiges Angebot 

vorgelegt. Die IG Metall ruft daher im Bezirk Berlin, Brandenburg, Sachsen in der nächsten 

Woche zu Warnstreiks auf.   

 

Hinweis auf Sperrfristen:  
Diese Terminliste dient der internen Planung der Redaktionen.  Sie ist NICHT zur 

Veröffentlichung gedacht. Für die Veröffentlichung der einzelnen Termine und Betriebsnamen 

gilt jeweils eine Sperrfrist bis zum Beginn der einzelnen Warnstreiks.  

 

Warnstreiks und Aktionen am Montag, 31. Oktober 2022, in Berlin und Sachsen 
 

Berlin – 31. Oktober 2022 
 

0.00 Uhr Warnstreik bei Mercedes-Benz Werk Berlin 

    vor Werktor Bau 76, 12277 Berlin 

    Ansprechpartner vor Ort: Jan Otto, Tel. 0160 5331 075 

 

9.00 Uhr Gemeinsamer Warnstreik und Menschenkette 

 von BMW AG Werk Berlin und Rhenus AL Berlin 

Tor 1/2, Am Juliusturm, 13599 Berlin 

Ansprechpartner vor Ort: Jan Otto, Tel. 0160 5331 075 

 

12.30 Uhr Gemeinsamer Warnstreik von Stadler Deutschland, Stadler Rail Services, 

    GE Power und G-Elit-Präzisionswerkzeug 

    Heinz-Brandt-Str./Eingang Pankowpark, 13158 Berlin 

    Ansprechpartner vor Ort: Andreas Buchwald, Tel. 0170 481 42 76 

 

Sachsen – 31. Oktober 2022 

 

0.00 Uhr  Tarifinformationsveranstaltung Accumotive  

  Tor Werk 2, Nordstr. 94, 01917 Kamenz 

  Ansprechpartner vor Ort: Uwe Garbe, Tel. 0160 5331 229 

 

Der Montag, 31. Oktober, ist ein Feiertag in Brandenburg und Sachsen, so dass dort die 

Warnstreiks am Dienstag beginnen.  
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Zum Hintergrund: Die IG Metall fordert für die knapp 300 000 Beschäftigten der Metall- und 

Elektroindustrie eine Erhöhung der Entgelte und Ausbildungsvergütungen um acht Prozent bei 

einer Laufzeit von zwölf Monaten. In drei Verhandlungsrunden haben die Arbeitgeber kein 

verhandlungsfähiges Angebot vorgelegt. Die Friedenspflicht endet am 29. Oktober um 0.00 

Uhr.  Von dann an sind Warnstreiks möglich.  

 

 

Für Rückfragen: Markus Sievers, 0151 29 23 11 82 


